
 

Alkohol  
Fakten :          www.kenn–dein–limit.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
chemieseiten.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Kurzzeitschäden                 Langzeitschäden 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

- Jahresproduktion 12,6 Mill. m³ (Eneppe –Talsperre im Sauerland) 
- Staatseinnahmen:  3,2 Mrd € ( davon 0,8 Mrd Biersteuer–Ländergeld )  (steigend) (Jahr 2012) 
- Staatsausgaben:  26,7 Mrd € (Unfälle , Einsätze, Behandlungen, Schäden, Prod. Ausfall...)  

    7,4 Mrd Gesundheitssystem 
- Tote durch Alkohol 74.000 / 3000 davon im Straßenverkehr (insges. 10000 Tote) 
- Abhängige Menschen (1,8 Mill.Abh.,10Mill mit riskantem Konsum, 400.000 Jugendliche...steigend) 
- 30% aller Krankenhauseinweisungen, 45% aller Verkehrsunfälle, 95% der häuslichen Gewalt 
- 100000 Neugeborene mit Schädigungen / 2000 mit FAS 
- Werbung in Medien fast 1 Mrd € 
- 50 Mrd. € Ausgaben für Alkoholische Getränke 

Rauschzustände nach Promille... 
 
0,1  : Wirkung des Alkohols zu spüren, gelöste Stimmung,  

0,3  : 3D Sehschwäche, Aufmerksamkeit und Konzentration lassen nach 

0,5  :  deutliches Wärmegefühl, Anheiterung, Sehbeeinträchtigung 15% 

0,8  : deutlich eingeschränkte Reaktionsfähigkeit ,geringe 

Hemmschwelle, Konzentrationsschwierigkeiten 

1,0  : Koordinationsschwierigkeiten,  Beeinträchtigung der Muskelkontrolle  

 und des Gleichgewichts, erste Sprachstörungen , erhöhtes sexuelles  

 Verlangen, Errektionsprobleme, Sehvermögen 75% (Tunnelblick) 

1,5 : starke Betrunkenheit, Verlust der Kritikfähigkeit 

2,0 : unkontrolliertes Torkeln, Vollrausch, Erbrechen , Verwirrtheit 

2,5 : ab hier besteht Lebensgefahr (lebenswichtige Funktionen beeinträchtigt) 

 Muskelerschlaffung, Reaktionsvermögen kaum vorhanden 

3,0 : man kann sich nicht mehr aufrecht halten, verliert das Bewusstsein  

 schwache Atmung 

4,0 : Lähmungen, Reflexlosigkeit, unkontrollierte Ausscheidungen, Koma 

4,2 Koma ohne Reflexe! (tödliche Dosis) 

Färbe positive Wirkungen von Alkohol 
grün, negative Wirkungen markiere rot! 

Was bewirkt Alkohol beim Verkehrsteilnehmer?  
 
Bereits ab 0,2 Promille wird das Wahrnehmungsvermögen für bewegliche Quellen herabgesetzt.  
Ab 0,3 Promille wird die Entfernungseinschätzung beeinträchtigt.  
Ab 0,4 Promille entsteht der "Tunnelblick" - das heißt das Blickfeld wird tunnelförmig eingeschränkt.  
Ab 0,5 Promille lässt das Farbempfinden der Augen nach. Die Unfallwahrscheinlichkeit ist jetzt 8x so hoch.  
Ab 0,6 Promille lässt das Reaktionsvermögen drastisch nach. Die Unfallwahrscheinlichkeit ist jetzt 16x so hoch.  
Ab 0,7 Promille steigt die Risikobereitschaft, starke Abnahme der Selbstkontrolle. Die Unfallwahrscheinlichkeit ist jetzt 20x 
so hoch.  
Ab 0,8 Promille sind die Lenkbewegungen gestört, Verkehrsschilder werden übersehen. Die Unfallwahrscheinlichkeit ist 
jetzt 34x so hoch.  
Bei einer Blutalkoholkonzentration von 1,5 Promille steigt die Unfallwahrscheinlichkeit auf das 115fache! 
 

sofortige und  
direkte Wirkungen 

bei ‰ – Gehalt  
im Blut 

körperliche Folgen 
bei jahrelangem 

Alkoholmissbrauch 

Ein regelmäßiger, aber maßvoller Konsum von Alkohol, vor allem von Rotwein, so heißt es, 
könne der Entstehung von Herzkreislauf-Erkrankungen vorbeugen. Dem stehen die hinlänglich 
bekannten, gravierenden gesundheitlichen, wirtschaftlichen und sozialen Auswirkungen des 
Alkoholmissbrauchs gegenüber. 

 


